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ZEP-Nutzung und Bedingungen 
 

Liebe Gruppe, liebe ZEP-Nutzende,  
 

Ihr nutzt die ZEP für einen regelmäßigen Termin eurer Gruppe oder eine 

Aktion (Workshop, Tagung, …)? Bitte nehmt Folgendes zur Kenntnis: 
 

Da die ZEP offiziell ein Gebäude des Landes ist und wir – Dank des Bildungsstreiks 2009 – 
das Privileg haben, diese als Freiraum nutzen zu dürfen, jedoch Konflikte mit der Hochschule 
und/oder der Nachbarschaft gering halten bis vermeiden wollen, gelten für alle folgende 

Regeln bzw. Bedingungen: 
 

 Hinterlasse die ZEP, wie du sie vorgefunden hast oder besser. 
o den eigenen Kram (auch Müll, Tassen, etc.) aufräumen 
o ggf. Geschirrspüler einräumen und einschalten 
o ggf. Sachen aus dem Garten wieder einräumen 
o nach Wochenendaktionen wird geputzt (siehe: Putzen in der ZEP) 

 

 Die ZEP ist ein (Frei-)Raum der PH 

o das Tagesgeschehen der Studierenden und Gruppen, welche sich dafür 
einsetzen, haben vor Initiativen anderer Bereiche Vorrang 

o die ZEP unterliegt der Hausordnung der PH 
o die ZEP ist kein parteipolitscher Ort 
o kein illegaler Drogenkonsum auf diesem Gelände 

 

 In den kleinen Dosen sind die guten Gewürze 
o alle dürfen die Küche und ihre Gewürze nutzen 
o wer es leer macht, füllt auf 
o für regelmäßige Kochgruppen kann ein Regalfach eingerichtet werden 
o große Mengen an Biomüll bitte gleich rausbringen 

 

 Im Dunkeln ist gut Munkeln, aber… 

o auch für die ZEP gilt die Nachtruhe ab 22°°Uhr 
o ab dann nur noch im Wohnzimmer bei geschlossenen Fenstern 
o vor dem Verlassen der ZEP noch aufräumen und ggf. lüften 
o das Übernachten in den Räumlichkeiten der PH (wie die ZEP) ist durch 

die Hausordnung der PH untersagt 
o wer als letztes geht, macht zu  Schnapper zu 

 

 Barrieren abbauen 
o Keine Fahrräder zwischen Zaun und Eingangstreppe, da Studierende 

mit Sehstörungen oder Blindheit tagsüber in ihre Seminare müssen. 

Abends kommen teilweise auch Rollstuhlfahrende. 
o Haltet bitte die Eingangstreppe frei. Auch für das Rauchen oder 

Kaffeetrinken gibt es andere Sitzgelegenheiten. Die ZEP ist keine 
Kneipe. 
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 Plakatieren und Flyeralarm 

o Flyer dürfen in Maßen gerne auf den Flyertischen  
ausgelegt werden (Flyerständer) 

o Keine Plakate mit Klebstreifen an die Wände! (Hausordnung der PH) 
Plakate können an den Holzleisten (Wohnzimmer) oder Pinnwänden 
(Flur und Café) angebracht werden. 

o das Schwarze Brett der ZEP bleibt Plakatfrei 
o anderweitig angebrachte Plakate werden sonst wieder entfernt 

 
 Kaputt! Und jetzt?! 

o Wenn etwas kaputt ist oder aus Versehen beschädigt wurde, meldet es 
bitte dem ZEP-Plenum  zep-plenum@ph-heidelberg.net 

 
 Gruppen und Verantwortlichkeit 

o regelmäßige Gruppentreffen oder Wochenendaktionen sind mit dem 
ZEP-Plenum zu vereinbaren 

o die jeweiligen Gruppen nennen eine verantwortliche Person mit 

entsprechenden Kontaktdaten 
o die verantwortliche Person, sorgt dafür, dass die ZEP nach dem Treffen 

aufgeräumt, ggf. gelüftet und geschlossen wird  Schnapper zu 

o das ZEP-Plenum behält sich die Sperrung einzelner Gruppen mit 

negativen (Vor-)Erfahrungen vor 

 

das ZEP-Plenum 
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